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Neves Hochzeitgeſang / 

Auß dem alten Chriſtliehen Geſang / | 
Hertzlich thut mich erfrewen / ꝛc. 
Zu Hochzeitlichen Ehren vnd gefallen / 

Dem Ehrnveſten/ hs vind Faͤrnemen 
Hern 


Fuͤrſtl. Saͤchſ Cantzleyverwandten allhier zu 
Coburg / welland des Ehrnoeſten vnd Wolfuͤrnemen Hern 
Johannts Hamelburgers / Advotaten zu Gotha / ſeligen / hin derlaſſe⸗ 

nen Eheletblichen Sohn / meinem vielgeltebten Schwager / 
dem Breutigam / 
So wohl 
Der Erbarn vnd Vieltugendtreichen Jungfrawen 


Des Ehrnwolgeachten ond Fürnehmen 


Meiſter Alexij Iteglers / Fuͤrſtl. Gap Obermund⸗ 
kochs / alhter / Eheletblichen Tochter / ES 


=; der Braut / 
Mit V. Stimmen componirt, 
un o Bee 
Melchior Francken Sarit: Saͤchſ. Capellnmeiſſern 
e zu Koburg. runê en 
Anno 1620. den 21. vnd 22. Nobembris. 
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Gedruckt in bır Furl. Stade Coburg/ureh Calp. Beriſchen. 
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Ott wird die Braut erhaſchen / fein liebes Toͤchterlein / ihr Thraͤnlein 
Die Braut wird Gott ſchoͤn zieren / vnd freundlich lachen an / mie Edlen 


Er wird fie froͤlich leyten ins ewig Paradeiß / die Hochzeit 
Die Braut wird Gott beylegen ins Ehbett feinem Sohn / jhr geben 
Denn wird die Braut erwarmen in Gottes Siebe rein / in jhres 
Da wird die Braut beſitzen ihrs Breutgams Erb vnd Gut / mit allen 
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fein abwiſchen / mit ſeinem Tuͤchlein rein / Wird Ehlich fie verſprechen / an feines 

balſam (cb unter / mit ſchmut begabe ſchon / jr ſchmuk wird herrlich ſcheinẽ / leuchtẽ vik 
Seuͤck vnd Seiden / in einem bunden Rock / ein guͤldnen Ring anſtecken / der dieb zum 
tron der Ehren / ſie hertzen feótich drauff / wird fe an fein Bruſt drucke / auß Lieb gantz 
zubereiten / zu feinem Lob vnd Preiß / da wird ſeyn Frewd vnd Wonne / in rechter 
ſeinen Segen / ſein ¿uf auch ſeher dran / ſolchs wird groß frewde machen / dem gantzn 
Breutgams Armen fein allerllebſte ſeyn / denn wird fie Gott ergetzen Ihre Jammers 
ſeinen Schaͤßen / was er hat / wirckt vnd thut / wird ewig bey jhn bleiben / in groſſer 
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Sohnes Hand / die Eh auch nicht zerbrechen durch ſeines Geiſtes Band. 
glentzen feln / fͤr Gold vnd Edelſteinen / gleich wie der Sonnenſchein. 
wahren Pfand / hr Scham auch wol zudecken / daß fie nicht werd erkandt. 
Vaͤterlich / an Sib vnd Seel auch ſchmuͤcken / mit Gaben mildiglich. 
Lieb vnd Free / auß Gottes Schaß vnd Brunne / auch taglich werden new. 
Hunliſchen Heer / werden das Amen ſprechen / zu ſolcher Hochzeit Ehr. 
eyd vnd Qual / zu hohen Ehren ſetzen / in Frewden uͤberall. 


eligkeir ten Schmerb Nope Angft ond Lepden / miffefiein goigfeit, 
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